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ANGEDACHT  
 

Glauben 
Was bedeutet es – für uns – zu glauben? 

Diese Frage beantworten verschiedene Menschen vermutlich 
unterschiedlich. Es ist auch gut möglich, dass wir selbst sie nicht zu allen 
Zeiten gleich beantworten. Wie ist Ihr und Euer Glaube heute?  
Ich nenne einige Stichworte, die Teile unseres Glaubens sein können:  

• Absolutes Vertrauen, dass da etwas anderes ist. Ich fühle mich 

gestärkt und behütet. 

• Vielleicht sind Gedanken dabei, die ein bisschen magisch scheinen 

– Gott hilft mir immer und beeinflusst mein Leben, wenn ich bete 

und „lieb“ bin. Ich kann Gott beeinflussen, wenn ich fest an Gott 

denke, besondere Rituale einhalte, ein Bild von etwas Heiligem 

habe. 

• Lose Freundschaft – ja, ich glaube, dass Gott da ist, und das ist 

auch gut. Aber es beeinflusst mein Leben nicht so sehr.  

• Zweifel – gibt es Gott wirklich?  

• Wut – mach etwas, Gott! Wieso lässt du das zu? 

• Aufschrei! Ich streite mit Gott. 

• Liebe und Dankbarkeit – ich sehe die Schönheit und freue mich, 

dass ich existiere und Gottes Kind bin. 

• Anspruch – ich soll Gutes tun. Mal will ich es sehr und tue es auch. 

Dann wieder ist es mir zu schwer und ich scheitere. 

• Durchhalten. 

• Gemeinschaft – ich teile meinen Glauben mit heutigen Menschen. 

Und ich teile ihn auch mit einigen, die früher gelebt haben: Ich lese 

in der Bibel. 

Das Redaktionsteam hat als Thema für diesen Gemeindebrief diesen 
Bibelspruch ausgewählt: 
„Ihr scheint als Lichter in der Welt, dadurch, dass Ihr festhaltet am Wort 
des Lebens.“ (Philipperbrief 2,15-16) 
Ich finde, das ist eine sehr schöne Beschreibung des Glaubens: Wir wollen 
Licht sein und festhalten am Wort des Lebens!! Ich glaube, dass dies für 
uns persönlich und für die Welt sehr wichtig ist.  
 
Andere Redaktionsmitglieder teilen nun auch mit Ihnen und Euch, was für 
sie Glaube bedeutet.                                                                   Ursula Harfst  
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ANGEDACHT 

 

Beschützt sein  
Der Glaube an Gott gibt mir das Gefühl, beschützt zu sein. 
Alles anvertrauen können, das Herz ausschütten, Trost finden und in 
schweren Zeiten wieder Mut und Kraft finden – das sind für mich die 
Stärken des Glaubens. 
In einer Gemeinschaft den Glauben mit anderen Menschen zu teilen, in 
Zusammenhalt, Hilfsbereitschaft, Achtsamkeit und Respekt zu leben, gibt 
mir ein gutes Gefühl. 
Meine Lieben, die nicht mehr auf dieser Welt sind, in Erinnerung und im 
Herzen zu behalten, eine Kerze anzuzünden, für sie zu beten in der 
Hoffnung, dass sie im Haus Gottes einen guten Platz haben; auch das 
gehört zu meinem Glauben. 
Unterwegs sein und dabei nette Begegnungen haben, neue 
Freundschaften, alte Freundschaften wiederfinden – Zufall oder von Gott 
so gewollt? 

Die Schönheit der Natur, von Gott geschaffen, immer wieder neu zu 
entdecken und zu genießen, gibt mir Freude und Dankbarkeit. 
Dann weiß ich: „Gott ist da.“                      Heike Kensbock 

............................................................................................................................................... 
         

Wenn ich über Glauben nachdenke.... 
...dann fällt mir spontan ein: Ich bin froh darüber, dass ich da bin, wo ich 
bin. Das alleine ist nicht Glauben, aber wenn ich weiterdenke, dann sind 
es die Menschen um mich, die mir Kraft, Zuversicht, Mut und Stärke geben. 
In den Sommerferien bieten wir eine Kinderbetreuung an - jedes Jahr drei 
Wochen - in Zusammenarbeit mit der Stadt Oberhausen. Genau dann, 
wenn es manchmal sehr anstrengend ist, merke ich, wie sehr mein Glaube 
an Gott mir hilft: Ich bin froh, dass ich nach manchem Gebet am nächsten 
Tag wieder eine gute Idee, die Kraft für etwas Neues oder die Offenheit für 
einen neuen Einfall vom Team habe (alles junge Erwachsene, die auf 
ihrem Weg ins Leben sind und entschieden haben, mit Kindern und 
Jugendlichen zu arbeiten - also auch unsere Zukunft!). Genau dann merke 
ich, dass wir zusammen mehr sind als die Summe unserer Teile… 
Kein Tag vergeht ohne das Wissen, dass ich ohne andere, und wir ohne 
Gott, nur die Hälfte oder auch nichts sind. In anspruchsvollen Zeiten ist das 
oft so klar - auf jeden Fall mir! 
Ich bin dankbar, dass es Gott gibt - aber am allermeisten, wenn ich schwere 
Zeiten durchstehe. 
Und dann wiederum erlebe ich tolle Zeiten, in denen alles so leicht 
erscheint. Dann bin ich von Ehrfurcht und Dankbarkeit erfüllt: Gott kann 
Wunder wirken - und ich kann es spüren und dabei sein! 
Das ist es, was meinen Glauben stärkt und ausmacht!          Sandra Schmidt 
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ANGEDACHT 

 

Mein Glaubensweg 
Meine Mutter war sehr gläubig; von ihr habe ich die ersten Geschichten 
von Gott gehört. Weiter ging es im Kindergottesdienst. In der Schule wurde 
ich mit der „Frohen Botschaft“ von meiner Lehrerin unterrichtet. 
Mit ca. Elf, zwölf Jahren bin ich (glaube ich zumindest) durch die 
Zeltmission zur Stadtmission gekommen. Jeden Donnerstag erzählte uns 
Margitta von Jesus. Aber sie erzählte nicht nur, sie fuhr mit uns auch an 
einem Wochenende in eine Jugendherberge. und sie hat auch für zwei 
Kinder (die Familie war groß) das Wochenende aus ihrer Tasche bezahlt, 
so dass wir alle mitfahren konnten. Sie brachte ein paar Mädchen Gitarre 
spielen bei, umsonst. Keine Frage war für sie unpassend. Mir ist in 
Erinnerung geblieben, dass sie überzeugt war, dass keiner ein fertiger 
Christ ist, sondern immer mal zweifeln kann und nachfragen und 
hinterfragen sollte. 
Im Konfiunterricht lernte ich noch genauer den Katechismus kennen, u.a. 
die 10 Gebote mit Auslegung. 
Leider habe ich, glaube ich, bei meinen Kindern versagt; wir sind zu 
Gottesdiensten gegangen, aber ich hatte zu wenig über den Glauben 
gesprochen. 
Jetzt, wo ich älter werde, spielt der Glaube eine immer größere Rolle und 
Wichtigkeit. Ich habe durch Bibellesen den Glauben (wieder-)entdeckt. 

Christine Schwinning 

 

Was bedeutet Glauben für mich? Ich hoffe, dass es allen Menschen bald 

wieder gut geht und ich bete, dass sie schnell gesund werden.  

Ich mag Psalm 23 sehr gerne. 

Lukas Krautkrämer 

..................................................................................... 
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AUS DEM PRESBYTERIUM 
 

Nachrichten aus dem Presbyterium 
 

Eine gute Neuigkeit: Ab September haben wir Frau Nayeon Kim als 
Kirchenmusikerin eingestellt. Im Wechsel mit Frau Claudia Hornberg (die 
zusätzlich den Chor leitet) und Herrn Danny Neumann wird sie die 
Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen musikalisch begleiten. Herzlich 
willkommen! 
 

Leider gibt es nicht nur schöne Nachrichten. Unsere Gemeinde steckt in 
großen finanziellen Schwierigkeiten. Gleichzeitig entwickeln wir im 
ganzen Kirchenkreis Oberhausen eine neue Pfarr- und 
Gemeindekonzeption, die auch die kleiner werdenden Gemeinden und 
schrumpfenden Zahlen der Amtsinhaber im Blick haben. 
 

Auch in unserer Gemeinde müssen wir zukunftsweisende Entscheidungen 
treffen. So trifft sich nicht nur der Finanzausschuss regelmäßig, um 
Einsparpotentiale zu prüfen. Das gesamte Presbyterium nimmt sich sowohl 
im Oktober als auch im November Zeit, um zu überlegen, welche 
Ausrichtung unsere Gemeinde bekommen soll, welche Angebote und 
Schwerpunkte für die Zukunft wünschenswert – und auch leistbar – sind. 
 

Etliche Interessierte haben sich bereits getroffen, um zu überlegen, wie wir 
unserer wunderschönen Orgel zu der lange notwendigen Reinigung und 
Sanierung verhelfen können. Auf die Frage im letzten Gemeindebrief zur 
Erhaltung unserer Kirche gab es allerdings keine einzige Rückmeldung. 
 
Auch für unsere Kindertagesstätte benötigen wir viel Geld: Es gab einen 
Wasserschaden, der behoben werden muss, und die Außenspielgeräte 
sind mit den Jahren so morsch geworden, dass sie nicht mehr genutzt 
werden dürfen. 
 
Die nächste Kreissynode (das ist das Leitungsgremium unserer ganzen 
Ev. Kirche in Oberhausen und es besteht aus Mitgliedern der Presbyterien) 
findet am 14. und 15. November bei uns an der Auferstehungskirche statt. 
Sie sind alle herzlich eingeladen zum Eröffnungsgottesdienst mit 
Abendmahlsfeier am Freitag, 14.11., um 17:00 Uhr in unserer 
Auferstehungskirche!  
 

Alle interessierten Gemeindeglieder, die weitere Informationen zu diesen 
Themen wünschen oder Fragen und Ideen einspeisen und austauschen 
wollen, sind herzlich zu einer Gemeindeversammlung eingeladen: 

Sonntag, 14. Dezember, 15:30 Uhr im Gemeindezentrum 
 

Heike Remy 
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AUS DER GEMEINDE - Ehrenamt 

 

Was bedeutet Glaube für mich 
  

Der Glaube an Gott ist für mich ein Geschenk, für das ich dankbar bin. 
Durch diese Stärke, die mir der Glaube schenkt, entsteht Dankbarkeit und 
Empathie für andere Menschen. 
Der Glaube kann helfen, diese wertvollen Eigenschaften zu fördern: 
Zusammenhalt, Aufmerksamkeit, sinnvolles Tun, Hilfsbereitschaft. 
  
Aus ihrem Glauben heraus führen viele Menschen ein Ehrenamt aus, auch 
für mich ist dies eine Herzensangelegenheit. 
Die Wurzeln ehrenamtlicher Arbeit findet man im Gleichnis vom 
Barmherzigen Samariter (Lukas10, 29-37). 
Im Ehrenamt tätig habe ich die Erfahrung gemacht, wer anderen Menschen 
hilft, tut sich selbst ebenfalls etwas Gutes: 
mehr Zufriedenheit, freie Zeit sinnvoll nutzen, Zusammenhalt und 
Solidarität in einem Team, neue Freundschaften. 
Nach dem Berufsleben oder wenn nach dem Tod des Partners das 
Alleinsein einsam macht, ist es eine gute Chance, weiter im Leben aktiv zu 
bleiben. 
Ein Dankeschön, ein Lächeln, das Wissen gebraucht zu werden – das ist 
ein gutes Gefühl. 
  
Auch in unserer Kirchengemeinde gibt es einige Aufgaben, sich 
ehrenamtlich zu engagieren: 
  
Verteilen des Gemeindebriefes 
Unterstützung des Kochteams 
Mithilfe bei Festen 
Spielerunde 
Sprachcafé 
Kirchenchor 
Gemeindeleitung 
Finanzkirchmeister*in 
Baukirchmeister*in 
  
Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei dem Pfarrteam oder 
im Gemeindebüro. 
  
Es lohnt sich, etwas Gutes zu tun und nette Menschen kennenzulernen. 

          
 Heike Kensbock 
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AUS DER GEMEINDE - Kirche für Sie 
 

Angebote im Trauerfall 
 
Gerade wenn die Tage wieder kürzer, dunkler und kälter werden, denken 
wir eher an das Lebensende. Und doch fällt es vielen von uns schwer, sich 
unabhängig von einem konkreten Trauerfall mit Fragen rund um eine 
Beerdigung zu beschäftigen. Wenn wir dann plötzlich mit dem Tod 
konfrontiert werden, müssen wir schnelle Entscheidungen treffen. Es ergibt 
durchaus Sinn, sich bereits im Vorfeld zu informieren und für sich selbst 
und mit Angehörigen zusammen zu überlegen, was man sich wünscht. 
 
Mitglieder unserer Kirchengemeinde haben Anspruch darauf, von einer 
unserer Pfarrpersonen beerdigt zu werden. Entweder melden Sie sich bei 
uns, wenn ein Angehöriger verstorben ist, oder der von Ihnen gewählte 
Bestatter teilt uns Ihre Wunschtermine für die Beisetzung mit und wir 
bemühen uns, diese zu ermöglichen. 
 
Wir besuchen Sie im Trauerfall zu Hause (oder wir treffen uns bei Wunsch 
in unserem Gemeindezentrum). In Ruhe können wir dann alles 
besprechen, was Ihnen auf dem Herzen liegt. Über das Leben des 
Verstorbenen, über die Art der Trauerfeier, die Musikauswahl – ob etwas 
vorgespielt oder gemeinsam gesungen werden soll – und auch eine 
mögliche Beteiligung von Angehörigen können wir nach Ihren Wünschen 
sprechen. Ganz individuell bereiten wir dann den kurzen Gottesdienst vor 
mit einer persönlichen Ansprache, so wie Sie es sich wünschen.  
 

Gerne kommen wir auch schon vorher zu Ihnen und Ihren 
Angehörigen, wenn jemand im Sterben liegt – sprechen 
Sie uns bitte an. Je nach Wunsch und Möglichkeit können 
wir einfach zuhören, Trost spenden, gemeinsam beten 
oder auch das Abendmahl feiern, segnen. Und auch 
wenn eine Beerdigung schon eine Weile zurück liegt, 
dürfen Sie uns gerne kontaktieren, wenn Sie noch einmal 
mit uns sprechen möchten. All dies gehört für uns 
selbstverständlich zu unseren pfarramtlichen Aufgaben 
und kostet Sie keinen Cent. 
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AUS DER GEMEINDE - Kirche für Sie 
 
Auf unserem Friedhof gibt es die unterschiedlichsten Beerdigungsformen 
für Särge und Urnen mit der Möglichkeit, selbst Blumen zu pflanzen oder 
die Pflege einen Gärtner übernehmen zu lassen oder gar keinen 
Pflegeaufwand zu haben – lassen Sie sich gerne über die verschiedenen 
Grabformen von einem Bestatter beraten. Fragen Sie genau nach, was 
jeweils erlaubt und geboten ist und lassen Sie sich auch die Preise nennen. 
 

Im Übrigen: Viele ältere Menschen äußern den Wunsch, anonym bestattet 
zu werden. Das liegt meistens aber daran, dass sie ihren Angehörigen 
keine Grabpflege zumuten möchten. Immer wieder haben wir erfahren, 
dass es für Angehörige doch wichtig ist, einen konkreten Ort zu haben, zu 
dem man gehen und wo man trauern kann. Als christliche Gemeinde sind 
wir überzeugt, dass jeder Mensch als geliebtes Kind Gottes es wert ist, 
auch nach seinem irdischen Leben mit Namen in Erinnerung behalten zu 
werden: Eine Stele mit eingraviertem Namen oder eine Grabplatte auf 
einem Rasengrab verursachen auch keine Pflegemaßnahmen.  
 

Auch wenn das bei diesem Thema unangemessen erscheinen mag: Eine 
Beisetzung kostet einen nicht geringen vierstelligen Betrag; da ist es 
durchaus erlaubt, genau zu rechnen und sich vorab zu informieren. 
 

So ist es zum Beispiel oft günstiger, einen Musiker (Orgel oder E-Piano) zu 
bestellen, der Lieder nach Wunsch spielt, als den Bestatter zu bitten, eine 
Tonanlage aufzubauen und Lieder abzuspielen – fragen Sie nach. Es ist 
natürlich auch eine Kombination aus beidem möglich. 
 

Wenn Sie im Gespräch mit uns oder dem Bestatter etwas vereinbart 
haben, was Ihnen im Nachgang doch nicht gefällt, sprechen Sie es bitte 
an, denn vieles kann noch geändert werden. 
 

Haben Sie noch weitere Fragen zu diesem Thema? Dann sprechen Sie 
uns gerne an.  
 

Sie sind auch herzlich eingeladen zu Informationen und Austausch zum 
Thema:  
 

„Tod und Bestattung in christlicher Sicht“,  
am Mittwoch, 26. November, um 15 Uhr 

    in unserem Gemeindezentrum.    
 
 

Heike Remy 
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AUS DER GEMEINDE - Kirche für Sie 
 

In unserer Kirche ist vieles möglich 
 

 
 

In der Auferstehungskirche treffen sich Menschen zum Gottesdienst.  
Taufen, Konfirmationen und Trauungen sowie Jubiläen und das 
Abendmahl werden hier gefeiert. Manchmal finden Konzerte statt. An fast 
jedem Tag kann die Kirche durch das Gemeindezentrum betreten werden, 
um sie anzuschauen, eine Kerze anzuzünden und dort eine Zeit für sich 
und mit Gott zu verbringen. 

 
Da ist noch mehr möglich: Wer die Kirche nutzen möchte, um zum Beispiel  
alleine oder mit anderen zu beten, zu danken, zu klagen, sich zu freuen 
und gesegnet zu werden, ist herzlich willkommen.  

  
Die Pfarrerinnen, der Pfarrer und die Jugendleiterin, die Gemeindeamts-
sekretärin und das Küsterteam helfen gerne weiter.  Wir öffnen die Kirche, 
beraten, begleiten, bieten seelsorgliche Gespräche an, hören zu, beten mit 
Ihnen und für Sie, segnen Sie, planen ein Ritual mit Ihnen und vieles mehr. 
Wenden Sie sich gerne an uns! 

Ursula Harfst 
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AUS DER GEMEINDE - Spielerunde 

 
 



 

12 
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AUS DER GEMEINDE - Sprachcafé 
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AUS DER GEMEINDE - Kinderbibeltag 

 

 
Ein Kinderbibeltag – KiBiTa –  

für Kinder von 5 bis 12 Jahren 
 

Samstag, 1. November 2025, 10 bis 15 Uhr 

Gemeindezentrum an der Auferstehungskirche 

 

Spannende Geschichten, fröhliche Lieder,  

Spielen, Basteln, Feiern, Essen, Trinken - 

all das erlebst Du, wenn Du Dich schnell anmeldest! 

Teilnahmebeitrag pro Kind: 2,-€ 

 

Anmeldung bis 22.10.2025 im Gemeindebüro  

oder per Scan/Mail 
.............................................................................................. 
 

Verbindliche Anmeldung zum KiBiTa  am 1.11.25 

 

Name des Kindes: ____________________________________ 

Alter: _______________________________________________ 

Allergie / Krankheit: ___________________________________ 

Notfall-Telefonnummer: ________________________________ 

Darf das Kind  am Ende alleine nach Hause gehen? _________ 

Unterschrift Erziehungsberechtigte(r): _____________________  
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AUS DER GEMEINDE - Veranstaltungen 

 
Siebenbürgen-Vormittag am 9. November 2025 
 
Zur Auferstehungs-Kirchengemeinde gehören seit 1956 Menschen, die 
Wurzeln in Siebenbürgen haben. Am 9. November laden Sarah Roth und 
Ursula Harfst dazu ein, nach dem Gottesdienst über die Geschichte und 
die Gegenwart der Siebenbürger zu sprechen.  
 
Dieses Gespräch kann ganz bunt sein: Wie war es für die, die kamen und 
für die, die schon in Osterfeld lebten? Welche Spezialitäten gibt es? Wie 
ist es für die zweite und dritte Generation? Was ist typisch? Sarah Roth 
backt dazu Hunklich – ein Siebenbürger Hefegebäck.  
Herzlich willkommen! 

Ursula Harfst 

................................................................................... 
Wir laden herzlich ein zu einer 

 

Adventsfeier für Seniorinnen & Senioren 
 

Mittwoch, 10. Dezember 2025, 15:00 bis 17:00 Uhr  
in unserem Gemeindezentrum  

  
Lassen Sie uns gemeinsam Advent feiern: Kuchen essen, 
Kaffee trinken, Geschichten hören, Lieder singen, sich 
miteinander unterhalten und uns so auf das nahende 
Weihnachtsfest einstimmen.  
, 

Wir können leichter planen, wenn Sie sich bis spätestens zum 
29. November im Gemeindebüro anmelden. 
 
Wir freuen uns auf eine fröhliche und besinnliche Zeit mit Ihnen! 

Stefan Conrad, Ursula Harfst 

...................................................................................... 
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AUS DER GEMEINDE - Lesefest 

 

3. - 11. Oktober 2025  
 Die Ev. Auferstehungs-Kirchengemeinde 

beteiligt sich am Osterfelder Lesefest: 

 
Sonntag, 5. Oktober 2025 um 12:00 Uhr im Gemeindezentrum  – nach 
dem Gottesdienst, der um 10:30 Uhr beginnt: Wie ich mit Jesus Star Wars 
rettete.  
Die beiden „Star Wars“-begeisterten Autoren Thorsten Walch und Joachim 
Sohn werden aus ihren Büchern mit Bezug zu der Film- und Serienreihe 
vorlesen. Thorsten Walch aus seinem Franchise-Sachbuch „Es lebe Star 
Wars“, Joachim Sohn aus seinen satirischen Romanen „Wie ich Jesus Star 
Wars zeigte“ und „Wie ich mit Jesus Star Wars rettete“. Anschließend 
beantworten sie selbstverständlich gerne Fragen.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Mittwoch, 8. Oktober 2025, 18:00 - ca. 20:00 Uhr: Lese-Spaziergang zu 
religiösen Gebäuden in Osterfeld 

Pfarrerin Ursula Harfst führt zu vier Moschee- und Kirchengebäuden. Dort 
wird jeweils kurz Station gemacht, das Haus angesehen und einer kleinen 
Lesung gelauscht. Der Spaziergang startet um 18 Uhr an der 
Evangelischen Auferstehungskirche. Wir besuchen die Bosnische 
Moschee an der Fahnhorststraße, die griechisch-orthodoxe Kirche Heilige 
Erzengel und die St.-Pankratius-Kirche. Der Weg ist weitgehend 
barrierefrei. Eine Teilnahme im Rollstuhl ist möglich. Fußgänger sollten 
bitte ein normales Schritttempo bewältigen können. Bitte melden Sie sich, 
meldet Euch - umsonst - über die Webseite https://www.lesefest-in-
osterfeld.de/veranstaltungskalender, oder bei Ursula Harfst an.  
 

Donnerstag, 9. Oktober 2025, 18:15 - 19:45 Uhr, im 
Gemeindezentrum: 
Unter dem Motto „Das kann ja heiter werden…“ präsentiert Georg 
Partes heitere Gedichte und kurze Prosastücke. Sonst als 
Singer/Songwriter auf der Bühne, frönt der Kreativarbeiter hier seiner 
Leidenschaft für die komischen und satirischen Seiten der 
deutschsprachigen Literatur. Mit im Gepäck sind zahlreiche Werke u.a. von 
Wilhelm Busch und Heinz Erhardt bis Fritz Eckenga und Joshua 
Clausnitzer. Eher Unbekanntes neben Klassikern.  
Einlass 18:00 Uhr - Beginn 18:15 Uhr – mit einer Pause - Ende 19:45 Uhr. 
Um 20:00 Uhr beginnt die (ganz normale) Probe des Chores der 
Auferstehungs-Kirchengemeinde. Wer an diesem Abend, beschwingt von 
der Lesung, reinschnuppern will, ist wie immer, herzlich willkommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 



 

17 

 
 AUS DER GEMEINDE - St. Martin 

 
11. November: Wir feiern gemeinsam St. Martin 

Und wieder gibt es eine gemeinsame St.-Martin-

Feier in unserer Kirchengemeinde.  

Zusammen mit unserer Kindertagesstätte Arche 

Noah, den Kinder- und Eltern-Kind-Gruppen sowie 

Angehörigen und Interessierten starten wir 

Dienstag, 11. November 2025 um 17:00 Uhr in 

der Auferstehungskirche.  

 

Wir erinnern uns an St. Martin, singen Martins- und Laternenlieder und 

ziehen anschließend mit unseren leuchtenden Laternen einen kurzen Weg 

durch die Dunkelheit. Anschließend bleiben wir noch etwas am Feuer 

zusammen, singen, essen und trinken.  

► Brezeln bitte frühzeitig in der KiTa, bei Sandra Schmidt oder bei Marina 

Matfeld vorbestellen oder selbst mitbringen. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen mitzufeiern! 
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„auf ein wort“ wird herausgegeben von der Ev. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Oberhausen-Osterfeld, Vestische Str. 86 

Redaktion: Ulrich Elbeshausen, der FEHLERTEUFEL,  
Ursula Harfst, Heike Kensbock, Lukas Krautkrämer, Britta Prenzing, Heike 
Remy, Sandra Schmidt, Christine Schwinning, Stephanie Weltmann. 
Gedruckt wird der Gemeindebrief von der Kirchendruckerei Reintjes 
Printmedien 

Satz und Layout: Sandra Schmidt, Heike Remy und Britta Prenzing, Ev. 
Gemeindeamt Osterfeld, Vestische Str. 86  
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15.10.2025. 
 

Über Leserbriefe freuen wir uns. 

Grafik: Pfeffer 
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AUS DER GEMEINDE - Basar 

 
1.  Advent / 30. November 2025 

 
Wir beginnen das neue Kirchenjahr zum 1. Advent 

mit einem Gottesdienst für alle Generationen,   
am Sonntag, 30. November,  

um 11:00 Uhr in unserer Auferstehungskirche. 
 

 
 
 

Im Anschluss öffnen sich  
die Türen unseres 

Gemeindezentrums  
für den traditionellen 

Adventsbasar. 
  
 
 
 

 
In der Zeit von 12:00 bis 18:00 Uhr sind Sie herzlich 

eingeladen zum Stöbern:  
Der Eine-Welt-Stand, viel Adventliches des Bastelkreises 

und ein Trödelmarkt warten auf Ihren Besuch.  
 

Es gibt Aktionen für Kinder und dazu leckere Verpflegung: 
Kaffee, Kakao und Glühwein, Waffeln, Kuchen, 
Kartoffelspezialitäten und anderen Leckereien. 
 
► Möchten Sie Trödel spenden? Dann bitte ab dem 20. 
November im Gemeindebüro abgeben. 
 

  

Grafik: Hellmann 



 

19 

 
FÖRDERVEREIN & MITWIRKUNG 

 
Der Förderverein der Evangelischen 
Auferstehungskirchengemeinde hat es sich zur Aufgabe gesetzt, das 
soziale Miteinander zu fördern. Dazu unterstützt er Projekte und Gruppen 
in unserer Gemeinde, zum Beispiel das auch hier im Gemeindebrief 
beschriebene große St.-Martinsfest und eine Sprayaktion der Jugend im 
Herbst. Wir freuen uns über Spenden und über eine Mitgliedschaft.  
 
 
 
 
(Bitte geben Sie für eine Spendenquittung auf dem Überweisungsträger 
Ihren Namen an.)  
 

Wenn Sie mitentscheiden möchten, was mit Ihrem Geld geschieht: 
Werden Sie Mitglied im Förderverein! Unter https://kirche-
osterfeld.de/spenden-foerdern/ und im letzten Gemeindebrief finden Sie 
den Mitgliedsantrag. Oder Sie melden sich bei Pfarrerin Harfst.  
..................................................................................................................... 
 
Die Evangelische Auferstehungs-Kirchengemeinde gibt in den 
unterschiedlichsten Bereichen Geld aus - von Kinder- und Jugendarbeit bis 
zur Bauerhaltung der Auferstehungskirche. Daher sind Spenden immer 
willkommen: Konto der Gemeinde: 
 
 
 
 
 
 
 
(Bitte geben Sie für eine Spendenquittung auf dem Überweisungsträger 
Ihren Namen an.)  
..................................................................................................................... 
 
Wenn Sie die Zukunft der Evangelischen Auferstehungs-Kirchengemeinde 
mitplanen und mitgestalten wollen, überlegen Sie, ob die Mitarbeit im 
Presbyterium eine Möglichkeit für Sie ist, Ihre Gaben einzusetzen. Wenn 
Sie Interesse an der Leitung der Gemeinde haben, wenden Sie sich bitte 
an den Vorsitzenden Pfarrer Stefan Conrad.  

Evangelischer Kirchenkreis Oberhausen 

IBAN: DE79 3506 0190 1010 2720 13 

BIC GENODED1DKD, Bank für Kirche und Diakonie 

Betreffzeile: Auferstehungs-Kirchengemeinde, Verwendungszweck: 

...  

Förderverein der Evangelischen Auferstehungs-Kirchengemeinde  
IBAN:  DE60 3506 01901 01381 1012, 

 BIC: GENODED1DKD, Bank für Kirche und Diakonie 

https://kirche-osterfeld.de/spenden-foerdern/
https://kirche-osterfeld.de/spenden-foerdern/
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KRABBEL- UND ELTERN-KINDGRUPPEN 

Unsere Krabbel- bzw. Spielgruppen  
... sind weiterhin gut besucht und werden von den Kleinsten bis hin zu den 
Eltern gern angenommen. Die Gruppen bieten feste Plätze für bis zu zehn 
Kids mit ihren Eltern. Für eine Teilnahme ist eine Anmeldung bei der 
Gruppenleitung Marina Matfeld nötig, es wird monatlich eine kleine 
Teilnahmegebühr erhoben.  
 
Die Gruppe mit den älteren Kids (ca. 2,5 - 4 Jahre) trifft sich nun schon 
seit längerer Zeit montagnachmittags, nach der KiTa. Hier wird bei gutem 
Wetter draußen getobt, im großen Sandkasten ein paar Burgen gebaut und 
gern gemeinsam gebastelt und gesungen. Bei leckerem Kaffee oder Tee 
können sich die Eltern austauschen und ihre Kids beim Spiel beobachten 
und begleiten. Ein toller gemeinsamer Treff für Klein und Groß :) 
 
Am Dienstagvormittag startete im August die Gruppe mit den zehn 
kleinsten Weltenentdeckern! Diese eignet sich ab ca. dem ersten 
Geburtstag. Beim Krabbeln, Laufen und Entdecken unterstützen die Eltern 
ihre Jüngsten und Gruppenleitung Marina Matfeld steht auch hier mit Rat 
und Tat zur Seite. Beim gemeinsamen Frühstück wird sich ausgetauscht, 
mögliche Fragen rund um die Entwicklung, Beikost oder andere Dinge 
besprochen oder einfach die gemeinsame Zeit genossen. Im großen 
Spielraum werden altersgerechte, fördernde Spielangebote gemacht, bei 
gutem Wetter steht der schöne Garten mit großem Sandkasten und einigen 
schattenspendenden Obstbäumen zur Verfügung. Gemeinsam wird durch 
die Jahreszeiten gebastelt und gesungen, es werden Fingerspiele gemacht 
und zu Weihnachten auch mal Plätzchen zusammen gebacken. Mhm, 
lecker! :)  
 
Donnerstags findet im gleichen Raum unser Babycafé statt, veranstaltet 
über das FEBW, alle 3 Gruppen werden geleitet von Marina Matfeld. Das 
Babycafe richtet sich an Eltern mit ihren Babys im ersten Lebensjahr (0-12 
Monate). Dies ist ein offener Treff, von 9.30 Uhr bis 11 Uhr, es ist keine 
vorherige Anmeldung nötig, kommt gerne einfach vorbei!  
 
Anmeldung, Kontakt und Schnuppern bei: Marina Matfeld, 
(Gruppenleitung, Gesundheits- und Krankenpflegerin, Stillberaterin) 
0178 - 55 20 934. Gern auch per Email an: marina.matfeld@web.de  
 
Wir freuen uns auf Euch!!! 

     Marina Matfeld 

http://marina.matfeld/
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KRABBEL- UND ELTERN-KINDGRUPPEN 
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KINDERSEITE 
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KINDER- UND JUGENDARBEIT 
 

Was wir bisher in der „Talentwerkstatt“ gemacht haben… 
 

Wöchentlich donnerstags können 
Jugendliche und junge Erwachsene 
kostenlos bei unserem Kreativ-Projekt 
„Talentwerkstatt mitmachen. Wir starten um 
17.00 Uhr.  
 

Bisher haben wir neben Ostereierdesign 
und -färben, der Herstellung von Seifen, 
dem Origami-Falten, Entwürfen für den 
Spray-Workshop mit Malen auf Leinwand,  
einen Ausflug zum Minigolfen sowie die 
Neugestaltung der mobilen Holzbänke und 
Tische und vieles mehr gemacht. Das 
Projekt läuft noch das ganze Jahr weiter.  

Der Einstieg ist jederzeit möglich! 

Meldet euch bei der Jugendleitung Sandra Schmidt  

per WhatsApp  

0157 52854516                   

oder persönlich.  
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KINDER- UND JUGENDARBEIT 
 
Ergebnisse aus der Spray-Aktion sorgen für  
Nachhaltigkeit! 

Am 22. Mai 2025 haben wir im Jugendbereich eine tolle 
Spray-Aktion durchgeführt: Nachdem wir zuerst das 
Sprayen unter Anleitung von Sina Dannebohm an 
Rückseiten der bereits einseitig besprühten Dibond-
Platten geübt haben und diese nun auch farbenfroh 
gestaltet sind, wurden neben Leinwänden auch 
Außenwände an einem Gebäude der Gemeinde 

besprüht. Dazu hatten wir mit den Workshop-Teilnehmenden Motive und 
Themen überlegt. Die Jugendlichen und jungen Erwachsenen (im Alter von 
zwölf bis 20 Jahren) haben wundervolle Unikate für den Außenbereich in 
der durch den Stadtverband unterstützten Aktion gestaltet. Die extra aus 
haltbarem Material bestehenden Dibond-Platten werden in diesem 
Sommer an dem Zaun neben dem Basketball-Korb montiert und sind so 
weithin sichtbar. Das ist sicher ein absoluter Hingucker für alle, die das 
Gelände nutzen – vor allem aber auch ein Identifikationsobjekt für die 
Jugend selbst, auf das sie stolz sind. 
Und weil alle so viel Spaß beim Gestalten und Sprayen hatten, ist die 
nächste Spray-Aktion schon angedacht. 
Hier einige Bilder vom Workshop:  
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KINDER- UND JUGENDARBEIT 
 

Erste Ergebnisse der Pflanzaktion im April 
 

Gemeinsam mit den Kindern 
der Freitagsgruppe haben wir 
ein Hochbeet und einige 
Kübel bepflanzt. Den Dill 
hatten wir einige Wochen 
zuvor schon direkt als Samen 
in das Hochbeet (rechts) 
eingesät. Das Beet wurde 
uns von Britta Prenzing zuvor 
gespendet und nach einem 
neuen Anstrich und einer 
ordentlichen Befüllung mit 
guter Erde stand es dann für 
die Pflanzaktion bereit.  
Die Kinder erhielten kleine 
Schaufeln und konnten 
helfen, die Löcher zu graben 
und die Setzlinge einzu-
pflanzen. Dabei hatten sie 
viel Spaß und erlebten, wie 
eine Pflanze aussieht, an der 
später das leckere Gemüse 
geerntet werden kann! 

 
Die Pflanzen kamen als Setzlingsspende von einem lieben Hobbygärtner 
und bestehen aus fünf Pflücksalaten, vielen Paprikapflanzen (es werden 
wohl mal große grüne Paprika da rauskommen) und einer Tomatenpflanze, 
die auch schon blüht. 
 
Den Pflücksalat kann man fortlaufend ernten, manchmal gehen wir zum 
Beet und schnappen uns ein paar Salatblätter auf die Hand. Doch alle sind 
schon jetzt gespannt, wann die ersten Tomaten und Paprika reif sind. Klar 
ist: Dann gibt es einen Paprika-Tomaten-Salat! 
 

Sandra Schmidt 

 
 .  
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KINDER- UND JUGENDARBEIT 
 

Sommerferien 2025 in der Aufki 
 
Bereits zum dritten Mal fanden in unserem Jugend- und Gemeindezentrum 
in den Sommerferien in Kooperation mit der Stadt Oberhausen tolle 
Angebote für Kinder im Grundschulalter statt. 
 
Gemeinsam haben wir als „Entdecker“ bei schönstem Wetter T-Shirts 
gebatikt, Perlenketten gemacht, mit Modelliermasse ein TikTakToe-Spiel 
selbst hergestellt, Cocktails aus leckeren Säften gemixt und Wasserspiele 
auf dem Außengelände gemacht. Es war ein Spaß für alle knapp 40 Kinder. 
 

Hier ein paar Bilder des Ferien-Angebots. 
 

Sandra Schmidt  



 

27 

 
EINE-WELT-ARBEIT 
 

EINE-WELT-Aktionsstand zum Ferienbeginn und 
Schulstart 

 

Viele schöne Schreibwaren, kleine Blocks, 
Hefte, Büchlein, Bunt- und Bleistifte, 
Anspitzer und Mappen aus Fairem Handel  
konnten in den letzten zwei Wochen vor den 
Ferien gegen eine Spende mitgenommen 
werden. Auch reisetaugliche Spiele wie 
Kartensets, Kniffel oder Mensch ärgere dich 
nicht in Blechdosenformat lagen bereit. Die 
Spiele stammten aus Spenden und waren 
oft sogar noch originalverpackt. Auch 
Taschen, Flummis  und einen Rucksack 
gab es auf dem bunt dekorierten Tisch im 
Foyer. Da hatten viele Gäste Spaß am 
Stöbern und Mitnehmen! 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt zum EINE-WELT-
Team über: 

 

Sandra Schmidt 
Jugendleiterin 

Tel.: 0208/99993-60 
Mobil: 0157/52854516 
E-Mail: sandra.schmidt.2@ekir.de 
Web: www.kirche-osterfeld.de 

Besuche uns auch auf:    

http://www.kirche-osterfeld.de/
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FAMILIENZENTRUM ARCHE NOAH 
 

Liebe Gemeinde, 
nach einem Abschlussgottesdienst für die 
Schulanfänger und anschließend buntem Fest auf dem KiTa-Gelände 
beginnt für die 20 Kinder nun ein neuer Lebensabschnitt. 
Und auch in unserer KiTa beginnt Neues: Es gibt neue Schlaufüchse, die 
im nächsten Jahr in die Schule kommen, und viele neue Kinder, die 
erstmalig in eine KiTa gehen.  
Als zuständige Pfarrerin komme ich jede Woche zu den Kindern, um 
biblische Geschichten zu erzählen, mit den Kindern zu singen und über 
Gott nachzudenken. Einmal im Monat feiern wir auch Gottesdienst 
zusammen, meist in unserer Auferstehungskirche.  
Sprechen Sie mich gerne an, wenn Sie ein Anliegen haben! 
Mit freundlichen Grüßen 
Heike Remy 

..................................................................................................................... 

Alle sind herzlich eingeladen zu folgenden Terminen: 

26.10., 10:30 Uhr Kindergottesdienst / Kirche-GZ 

31.10., 10.00 Uhr KiTa-Gottesdienst mit allen Kindern / Kirche 

01.11., 10-15 Uhr Kinderbibeltag für Kinder ab 5 Jahren,   

    Anmeldung siehe Seite 13 

11.11., 17:00 Uhr St. Martin / Kirche, siehe Seite 16 

 

19.11., 12.30 Uhr kindgerechte Kurzandacht zu Buß-& Bettag /  

    Kirche 

 

23.11., 10:30 Uhr Kindergottesdienst / Kirche & GZ 

 

28.11., 10.00 Uhr KiTa-Gottesdienst mit allen Kindern / Kirche 

  

30.11., 11:00 Uhr Familien-Gottesdienst zum 1. Advent / Kirche 

   anschließend Basar mit Kinderaktionen 
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KONFIRMANDENARBEIT 
 

Der Konfirmationsgottesdienst am 15. Juni befasste sich mit dem Thema 

„Gott als Kompass unseres Lebens“. Am 22. Juni lautete das Thema: „Das 

Kreuz – Als Gesegnete ein Segen sein“. Wir wünschen Euch jungen 

Menschen, die Ihr nun getauft oder konfirmiert wurdet, Gottes Segen für 

Euren weiteren Lebensweg!                                           Stefan Conrad, Heike Remy 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 
 

 

Festgottesdienst zur Jubiläumskonfirmation 
mit Abendmahlsfeier 
 

Sonntag, 26. Oktober 2025,  
10.30 Uhr,  
Auferstehungskirche 
 
Wenn Sie vor 25, 50, 60, 65, 70, 75 oder 80 

Jahren (also 1999, 1974, 1964, 1959, 1954, 

1949, 1944) zur Konfirmation gegangen sind, egal ob hier oder in einer 

anderen Gemeinde, können Sie gerne mit uns feiern.  

 

Gerne können Sie auch den Termin an Mitkonfirmierte weitergeben. 

 

Bitte melden Sie sich bei uns im Gemeindeamt, wenn Sie als 

Jubelkonfirmand*in teilnehmen möchten!  

(Mo, Mi, Fr, 9-12 Uhr: 0208-99 99 30) 

 
 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
 
Einheit leben  
und Grünkohl essen! 
 
Seit vielen Jahren nehmen wir den Tag der 
Deutschen Einheit in Sterkrade zum Anlass, in 
einem ökumenischen Gottesdienst auch auf die 
Einheit und Verbundenheit der Konfessionen zu 
schauen. So findet auch in diesem Jahr am 03. 
Oktober um 11.30 Uhr wieder ein Ökumenischer Gottesdienst unter der 
Überschrift „Einheit leben!“ in der Sterkrader Friedenskirche 
(Steinbrinkstraße 154) statt!  
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es – auch das inzwischen eine gute 
Tradition – reichlich Grünkohl!  
Herzliche Einladung! 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 

 
Mittags-Andacht zu Buß- und Bettag 

 
   Bis 1995 war der Buß- und Bettag noch ein  

 bundesweiter Feiertag. Auch wenn das nun seit 30 
Jahren nicht mehr der Fall ist, wollen wir uns an diesem 

Tag zu einer Andacht versammeln: 
 

Mittwoch, 19. November 2025 
~ 12:30 Uhr in der Auferstehungskirche 

 
Nach dem gemeinsamen Mittagstisch um 12:00 Uhr (bitte anmelden, wenn 
Sie nicht regelmäßig teilnehmen) kommen auch Kinder der Robert-Koch-
Schule zu uns in die Kirche. Entsprechend feiern wir eine kurze und 
kindgerechte Andacht, zu der wir auch Erwachsene herzlich einladen! 
 
..................................................................................................................... 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 

 
Ewigkeitssonntag 

  
Mit dem Ewigkeitssonntag, auch Totensonntag genannt, endet das 
Kirchenjahr. Wir feiern ihn jährlich am Sonntag vor dem 1. Advent. 
 
An diesem Sonntag werden wir uns besonders der Endlichkeit unseres 
Lebens bewusst, aber auch der Hoffnung, dass uns Gott Leben über den 
Tod hinaus schenkt. Im Gottesdienst nennen wir die Namen der Menschen, 
die im letzten Kirchenjahr aus unserer Gemeinde verstorben sind, und 
feiern gemeinsam das Abendmahl. 

 
Wir laden herzlich ein: 

 
 

zum Abendmahlsgottesdienst  
mit Erinnerung an die Verstorbenen 

  23. November 2025   
10:30 Uhr 

in unserer Auferstehungskirche 
–  parallel ist Kindergottesdienst 

 

und zu einer Andacht 
 15:00 Uhr   

auf dem Ev. Harkortfriedhof 
  

  
„Der Gott allen Trostes sei mit uns." 

(2. Korinther 1,3)   
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GOTTESDIENSTE 
 

Kindergottesdienst – Herzliche Einladung!!! 
 

In der Regel am letzten Sonntag im Monat um 10:30 
Uhr.  Nach einem gemeinsamen Beginn in der Kirche 
gehen die Kinder ins Gemeindezentrum nebenan, um 
dort eine biblische Geschichte zu hören, miteinander zu 
sprechen, zu malen, zu spielen, zu singen und zu feiern. 
Kinder ab drei Jahren sind herzlich eingeladen; kleinere 
Kinder in Begleitung eines Erwachsenen. 
Termine:  

       26.10.  
       23.11. 
         

..................................................................................................................... 

Offene Kirche 
 

Von montags bis freitags von 9:00 bis 13:00 Uhr und freitags von 14:00 
bis 17:00 Uhr ist die Auferstehungskirche in der Regel 
geöffnet. In den Ferienzeiten gelten andere Zeiten. Im 
Januar und Februar wird die Kirche kaum geheizt. 
 
Man kann durch das Gemeindezentrum hineingehen. 
Wer mag, kann eine Kerze anzünden. 
 
 

…………………………………………………………………………………… 

 
Fahrtmöglichkeit zu den Gottesdiensten 
 

Jeden ersten und dritten Sonntag besteht die Möglichkeit, mit dem 
Gemeindebus zum Gottesdienst abgeholt zu werden. Bitte melden Sie sich 
im Gemeindebüro! (Tel. 0208 - 99 99 30) 
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RÜCKBLICKE 
 

Gottesdienst mit Goldhochzeit 
Am letzten Sonntag im Juni feierten Ralf und Silvia Halle ihre Goldhochzeit. 
Sie wünschten sich dazu einen kirchlichen Segen in der 
Kirche, in der sie auch getraut wurden. 
In der Auferstehungskirche können Jubiläen und auch 
andere besondere Ereignisse in den Sonntags-
gottesdiensten gefeiert werden. 
Gemeinsam beten, gedenken, danken, singen und den 
Segen erhalten lassen solche Tage in ein besonderes 
festliches, würdevolles Licht rücken. 
Als Freundin konnte ich ein persönliches Gedicht 
vortragen. Das war eine schöne Möglichkeit, das Glück, die Verbundenheit 
mit dem Jubelpaar zu teilen. 
Mit Gottes Segen und dankbar ging es nach dem Gottesdienst zur 
gemütlichen Familienfeier.  

Heike Kensbrock 

..................................................................................................................... 
 

Tauffest 
 

Ein fröhliches Tauffest feierten wir mit drei 
Familien am 30. August in und vor der 
Auferstehungskirche. 
Die Taufen fanden bei Sonnenschein in 
einem Planschbecken statt, es wurde 
getanzt und geklatscht, gesungen und 
gebetet. 

 
Im Anschluss konnten 
die über 50 Menschen  
im Gemeindezentrum 
ihre Kuchen essen 
und weiterfeiern.  
Es war ein rundum 
schönes Fest! 
 

Heike Remy 
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AKTIVITÄTEN & AKTIONEN IN OBERHAUSEN 
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AKTIVITÄTEN & AKTIONEN IN OBERHAUSEN 
 
Ökumenischer Vorbereitungstag zum Weltgebetstag 2026 
Für Leiterinnen von Frauengruppen und Interessierte 

  
„I will give you rest: come“ (Mt 11, 28-30) -  Mit dem Titel: „Kommt! Bringt 
eure Last“ haben die christlichen Frauen aus dem afrikanischen Land 
Nigeria den Gottesdienst 2026 für die Welt vorbereitet.  
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Um diese Gottesdienste in den Gemeinden vor Ort gestalten und feiern zu 
können, wird zu einem Vorbereitungstag in der Evangelischen 
Auferstehungs-Kirchengemeinde Oberhausen-Osterfeld, Vestische 
Str. 86, für Samstag, 17.01.2026 von 9.30 Uhr bis 15:00 Uhr eingeladen.  
  
Der Vormittag ist geprägt von einer Landeseinführung mit PowerPoint-
Präsentation von Maggie Raab-Steinke, einer Einführung in die Liturgie 
von Pfr. Ursula Harfst und dem Einüben der Lieder mit einer Musikerin.  
Alle Gruppenleiterinnen, interessierte Laien sowie Hauptamtliche sind 
herzlich eingeladen! 
Vorbereitet und durchgeführt wird der Tag von einem ökumenisch 
zusammengesetzten Team. 
Diese Veranstaltung ist gebührenfrei. Um einen Kostenbeitrag von 15€ für 
Imbiss und für Getränke wird zu Beginn der Veranstaltung gebeten. 
 

Anmeldung unter N1613201 bis zum 12.01.26 bei:  
Katholische Erwachsenen- und Familienbildung Oberhausen, Elsa-
Brändström-Str.11, 
Tel.: 85996-41, E-Mail: oberhausen@kefb.info 
Weitere Infos bei: 

Pfarrerin Ursula Harfst, Telefon 9601866, email: ursula.harfst@ekir.de 
 
  

mailto:ursula.harfst@ekir.de
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AKTIVITÄTEN & AKTIONEN IN OBERHAUSEN 
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AKTIVITÄTEN & AKTIONEN IN OBERHAUSEN 

 

Osterfelder 
Adventsmarkt 

Samstag, 29. November 

12 Uhr bis 19 Uhr 

Gildenstraße  

im Bereich Bistro jedermann 

 

Handwerkermarkt mit hochwertigen Einzelstücken:  

Adventliche Gestecke, Holzarbeiten, Bastelarbeiten, Handarbeiten, 

Backwaren, Liköre, Konfekt, Konfitüren und vieles mehr 

Glühwein, Punsch, Reibekuchen, Bratäpfel, Herzhaftes aus dem Bistro 
jedermann, Kaffee und selbstgebackener Kuchen der kfd 

 

18 Uhr  

Einschaltung  

der Osterfelder  

Weihnachtsbeleuchtung 

 

  



 

41 

 
GESUCHT - Austräger*innen  

Gemeindebrief-Austräger*innen  

gesucht! 
 

Herzlichen Dank allen,  
die uns regelmäßig  
oder sporadisch helfen,  
die Gemeindebriefe an unsere  
Gemeindeglieder zu verteilen! 
 
Leider bekommen  
noch nicht alle Gemeindeglieder  
ihre kostenlose Mitgliedszeitschrift. 
 

Können Sie uns helfen, dies zu ändern?  
 

Dann melden Sie sich bitte  
bei Frau Nadolny im Gemeindebüro: Telefon: 99 99 30. 
 
Diese Straßen (mit Stückzahl) sind noch unversorgt: 
 

Am Freitagshof (4) Bergstr. (50+74) Bockmühlenstr. (22) 
Bottroper Str. (22)  Greenstr. (25)  Gute Str. (10)   
Hinterstr. (1)  Hoffnungsstr. (20)  Hügelstr. (53)   
Kanalstr. (8)  Kapellenstr. (65) Michalidesstr. (4) 
Ostmarkstr. (15) Rothebuschstr. 150) Scheuerstr. (11)  
Teutoburger Str. (49) Welsche Str. (10) Westerholtstr. (69) 
Westerwaldstr. (10) Zieglerstr. (4)  Zunftweg (12) 
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GESUCHT - Kleiderspenden  
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GRUPPEN UND TREFFPUNKTE 

 
+ 
 
   FRAUENHILFEN 
Pfarrer Stefan Conrad 
donnerstags (gerade KW), 
15:00 - 17:00 Uhr  

 
donnerstags (ungerade KW) 
15:00 - 17:00 Uhr, Treffen alleine 

FRAUENTREFF  
jeden zweiten Dienstag  
19:00 Uhr / Christine Schwinning, 
0208 / 896549 
 
 

BIBELGESPRÄCHSKREIS 
mittwochs 15:30 Uhr   
am: 15.10. und 12.11. 
/ Pfarrer  Conrad 
 
 
                    ´26: 
Gr. 1: dienstags, 14 tg. + 
Samstage / Pfarrer Conrad 
 
Gr. 2: jeden Donnerstag, 16:30 - 
18:00 Uhr / Pfarrerin Remy 

 

 

 

INTERKULTURELLER 

GLAUBENSGESPRÄCHSKREIS 
Nach Absprache, bitte 
nachfragen / Pfarrerin Harfst 
 

SPIELRUNDE FÜR 

SENIOREN 
montags um 10:00 - 12:00 Uhr / 
Ute Erler, 0208 / 6293361 
 

HERRENKLUB  
mittwochs, 14:00 - 17:00 Uhr  
 

 SPIELERUNDE FÜR 

ERWACHSENE 
Jeden Donnerstag, ab 11.9., 
15:00 - 19:00 Uhr / Frank Eder 
 

BASTELKREIS 
montags, 15:00 - 17:00 Uhr  
/ Anita Broens, 0208 / 601021 
 

DIENSTAGSKREIS 
dienstags von 15:00 - 17:00 Uhr 
/ Anmeldungen im Gemeindebüro 
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GRUPPEN UND TREFFPUNKTE 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

MITTAGSTISCH 
mittwochs 12:00 Uhr 
Bitte erkundigen Sie sich bei 
Interesse im Gemeindebüro 
 

MEDIZINISCHE 

FUßPFLEGE 
mittwochs ab 14:00 Uhr bei 
Elvira Doler. Terminabsprachen 
unter Telefon 0208 / 9416794 
 

SENIORENHÜPFER 
Sitz- und Kreistänze in der 
Gruppe, freitags 15:00 - 17:00 
Uhr. Zurzeit sind alle Plätze 
belegt. 
 

EINE-WELT-ARBEIT 
Besuchen Sie uns im Fairen 
Jugendhaus. Verkauf fairer 
Waren dienstags 15:00 - 17:00, 
freitags 10:00 - 12:00 oder am 
mobilen Stand sonntags nach 
den Gottesdiensten. Vestische 
Straße  86, Tel.: 0208 / 9999-360 
 

OFFENE KIRCHE 
montags - freitags 9:00-13:00 
Uhr, freitags auch 14:00-17:00 
Uhr  
 

 

 

 JUGENDZENTRUM 

IM GEMEINDEHAUS 
Täglich geöffnet. Es treffen sich 
Jugendliche und junge 
Erwachsene regelmäßig. Informa-
tionen am Aushang, auf der 
Website oder Tel.: 0208 / 9999 360 
 

KINDERGOTTESDIENST 
Am letzten Sonntag im Monat, 
10:30 Uhr, gemeinsamer Beginn in 
der Kirche 

 (KLEIN-)KINDERGRUPPEN  
IM GEMEINDEZENTRUM 
Hier treffen sich Baby-, 
Krabbelgruppen und Eltern-Kind-
Gruppen.  
 

Kindergruppen: 
mittwochs 15:00 - 17:00 Uhr 
freitags 15:00 - 17:00 Uhr 
/ Sandra Schmidt 
 

Krabbelgruppen: 
montags 15:30 - 17:30 Uhr 
dienstags 9:30 - 11:30 Uhr 
/ Marina Matfeld 
 

Baby-Café: 
donnerstags 9.30 - 11.00 Uhr, 
Leitung durch das FEBW 
Teilnahme ohne Anmeldung 
möglich. 
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GRUPPEN UND TREFFPUNKTE 
 
 

 
 
  

CHOR DER 

AUFERSTEHUNGS-KIRCHE 
donnerstags 20:00 - 22:00 Uhr  
/ Claudia Hornberg, 0171-35 63 
426, claudia-hornberg@t-
online.de 
 

 DAS GEMEINDEAMT 
Wenn Sie Fragen zu 
Einrichtungen, Angeboten und 
Veranstaltungen haben, rufen Sie 
unser Gemeindeamt unter 0208 / 
999930 an oder kommen Sie 
einfach an der Vestischen Straße 
86 vorbei. 
 
Öffnungszeiten (im Regelfall): 
montags, mittwochs, freitags 
9:00 - 12:00 Uhr. 
Sie erreichen uns im Internet 
unter www.kirche-osterfeld.de 
E-Mail: amt@kirche-osterfeld.de 
 

 

Prayer in English  
samstags, 19:30 - 20:30 Uhr . / 
Kofi Kodua 0157-74123553 

 

Gottesdienst der 
Gemeinde Gute Neue 
Botschaft, in Französisch und 
Lingala, sonntags 13:30 - ca. 
15:30 Uhr. 
 
 
 

Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage: http://kirche-osterfeld.de/. Im Zweifelsfall 
fragen Sie bitte telefonisch oder per Mail nach 
(Adressen s. Seite „Wichtige Anschriften“). 

http://kirche-osterfeld.de/
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
 
Hier finden Sie eine tabellarische Übersicht über die besonderen 
Veranstaltungen, zu denen wir in diesem Heft einladen: 
 

Datum Uhr Was? Wo? Seite 

Fr, 03.10. 11:30  Einheit leben!  
Ök. Gottesdienst + 
Grünkohlessen 

Friedenskirche, 
Steinbrinkstr. 154 

30 

So, 05.10 12:00 Lesung zu Star 
Wars 

Gemeindezentrum 15 

Mi, 08.10. 18:00 Spaziergang zu 
religiösen 
Gebäuden 

Auferstehungs-
kirche 

15 

Do, 09.10. 18:15 Lesung: Das kann ja 
heiter werden 

Gemeindezentrum 15 

So, 26.10. 10:30 GD: Jubiläums-
konfirmation 

Auferstehungs-
kirche 

30 

Fr, 31.10. 19:00 Reformations-
Gottesdienst 

Kirche Altstaden, 
Bebelstr. 

31 

Sa, 01.11. 10:00 Kinder-Bibel-Tag Gemeindezentrum 13 

So, 09.11. 11:30 Siebenbürgen-
Vormittag 

Gemeindezentrum 14 

Di, 11.11. 17:00 St. Martin Kirche etc. 17 

Fr, 14.11. 17:00 Synoden-
Gottesdienst 

Auferstehungs-
kirche 

6 

Mi, 19.11. 12:30 Andacht zu Buß- 
und Bettag 

Auferstehungs-
kirche 

32 

So, 23.11 10:30 
 
 

Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag 
 

Auferstehungs-
kirche 
 

33 

So, 23.11. 15:00 
 

Andacht 
 

Friedhofskapelle 
Harkortstr. 

33 

Mi, 26.11. 15:00 Infos: Tod & 
Bestattung 

Gemeindezentrum 9 

So, 30.11. 11:00 Fam.GD + Basar 
zum 1. Advent 

Auferstehungs-
kirche und 
Gemeindezentrum 

17 
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WICHTIGE ANSCHRIFTEN 
  

Auferstehungs-Kirche Vestische Str. 86, 46117 Oberhausen 

  

Pfarrbezirk I 
Ursula Harfst, Pfarrerin, Tel. 0208 9601866, Ketteler 
Str. 7, ursula.harfst@ekir.de 

Pfarrbezirk III 
Heike Remy, Pfarrerin, Tel. 0201 56 27 31 94,  
Büro: Vestische Str. 86, E-Mail: heike.remy@ekir.de 

Pfarrbezirk IV 
Stefan Conrad, Pfarrer, Büro: Vestische Str. 86 
Tel. 0208 99993-40, stefan.conrad@ekir.de 

Gemeindebüro 

 

Jutta Nadolny, Vestische Str. 86,  
Tel. 0208 9999-30, Fax 0208 999 93-33 
amt@kirche-osterfeld.de / Mo, Mi; Fr 8-12 Uhr 

Gemeindezentrum 
Bodo Fidelak, Küster 
Vestische Str. 86, Tel. 0208 99993-19 
bodo.fidelak@kirche-osterfeld.de 

Familienzentrum 

„Arche Noah“ 

Stephanie Muschinski, Leiterin 
Kapellenstraße 24, Tel. 0208 89 25 76 
kindergarten@kirche-osterfeld.de 

Kinder- und Jugendarbeit 
Faires Jugendhaus  

(EINE-WELT-Arbeit) 

Sandra Schmidt, Jugendleiterin 
Jugendhaus, Vestische Str. 86, ,  
Tel. 0208 999 93-60, jugend@kirche-osterfeld.de 

Krabbelgruppen 

im Gemeindezentrum 

Marina Matfeld, Gruppenleitung  
Vestische Str. 86, Tel. 0178 55 209 34  
marina.matfeld@web.de 

Kirchenmusik 

Chor: Claudia Hornberg, Tel. 0171-35 63 426 

claudia-hornberg@t-online.de 

Danny Neumann, danny_sebastian.neumann@ekir.de 

Friedhof und 
Friedhofsverwaltung 

Friedhofsgärtnerei „Florian“ an der Harkortstraße: 
Tel. 0208 607544;  
Friedhofsverwaltung Kirche: Tel. 0208/ 85008-513  

Diakoniestation 

Stephan Wilkes, Leiter 
Falkestr. 88, Tel. 0208 80 11 44  
info@diakoniestation-oberhausen.de 

Diakonisches Werk Oberhausen, Marktstraße 154, Tel. 850 08-0 

Telefonseelsorge Tel. 0800 - 111 0 111 oder 0800 - 111 0 222 

Schuldnerberatung Langemarkstr. 19 - 21, Tel. 0208 807 02-0 

Ev. Beratungsstelle Grenzstr. 73c, Tel. 0208 850 08-7 

Kirchenkreis 

(zentrale Verwaltung) 

Marktstraße 152-154, 46045 Oberhausen 
Tel. 0208 850 08-0 
http://www.ev-kirche-ob.de) 

Ev. Familien- und 

Erwachsenenbildungs-
werk (FEBW) 

Marktstr. 154, Tel. 0208 850 08-52 
www.febw-oberhausen.de  

mailto:ursula.harfst@ekir.de
mailto:heike.remy@ekir.de
mailto:stefan.conrad@ekir.de
http://amt@kirche-osterfeld.de
mailto:bodo.fidelak@kirche-osterfeld.de
mailto:kindergarten@kirche-osterfeld.de
http://claudia-hornberg@t-online.de
mailto:danny_sebastian.neumann@ekir.de
mailto:info@diakoniestation-oberhausen.de
http://www.ev-kirche-ob.de/
http://www.febw-oberhausen.de/
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GOTTESDIENSTE 
 
 

Herzlich willkommen zu den Gottesdiensten  
in unseren Seniorenheimen! 

 
 
 

Datum Tag Zeit Seniorenheime Pfarrer/ 
Pfarrerin 

06.10. Montag          10:30 LSH, Siepenstr. 30 Conrad 

24.10. Freitag 10:30 Olga, Zum Steigerhaus 2 Harfst 

27.10. Montag 10:30 BKH, Kettelerstr. 10 Remy 

03.11. Montag 10:30 LSH, Siepenstr. 30 Conrad 

14.11. Freitag 10:30 Olga, Zum Steigerhaus 2 Harfst 

24.11. Montag 10:30 BKH, Kettelerstr. 10 Remy 
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GOTTESDIENSTE 
 

Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten! 
 

Datum 

 
Tag Zeit Auferstehungs-

kirche 

Vestische Str. 86 

Pfarrer/ 
Pfarrerin 

05.10. 16. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:30 GD mA   Remy 

11.10. Samstag 17:00 TaufGD möglich Conrad 

12.10. 17. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:30 GD Remy 

19.10. 18. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:30 GD  Harfst 

26.10. 19. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:30 GD mA 
Jubiläumskonfirmation 

Conrad 

31.10. Freitag 19:00 ReformationsGD 
Bebelstr. 230 

Tetz 

02.11. 20. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:30 GD mA  Harfst 

09.11. 21. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:30 GD Remy 

11.11. St. Martin 17:00 Andacht Remy 

14.11. Freitag 17:00 GD mA 
Kreissynode 

Team 

16.11. 22. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:30 GD  Conrad 

19.11. Buß- und Bettag 12:30 Andacht Remy 

23.11. Ewigkeitssonntag 10:30 GD mA Conrad, 
Harfst, 
Remy 

23.11. Ewigkeitssonntag 15:00 GD auf 
Harkortfriedhof 

Harfst 

30.11.  1. Advent 11.00 FamGD mA  Remy 
 

 

GD = Gottesdienst / mA = mit Abendmahl / KiGo = Kindergottesdienst / FGD = 
Familiengottesdienst / TaufGD = Taufgottesdienst. Der Taufgottesdienst kann 
ausfallen, wenn keine Taufen angemeldet werden./ Ök. GD = Ökumenischer 

Gottesdienst /  Fahrdienst möglich (Tel. 99 99 30) /  Alle Angaben ohne 

Gewähr. Aktuelle Informationen: http://kirche-osterfeld.de oder im 
Gemeindebüro. 

http://kirche-osterfeld.de/

